
TEXTBAUSTEINE ZUR PGR WAHL | THEMENFELD: 
Urwahlmodell: 
 

(Texte in Rot sind in der Pfarrgemeinde anzupassen.) 

 

STANDARDVERSION   
 
Urwahlmodell: Vertrauen schenken – Zukunft gestalten 
 
Bei der Pfarrgemeinderatswahl 2027 kommt in unserer Pfarrgemeinde das Urwahlmodell zur 
Anwendung. Dieses Wahlmodell gibt allen Wahlberechtigten die Möglichkeit, Menschen ihres 
Vertrauens direkt in den Pfarrgemeinderat zu wählen. 
Das Besondere an der Urwahl: Es gibt keine fertige Kandidat:innenliste. Stattdessen schreiben Sie auf 
den Urwahl-Stimmzettel die Namen jener Personen, die Sie für den Pfarrgemeinderat geeignet halten 
und die im Pfarrgemeinderat einen Sitz bekommen sollen. Mit dem Aufschreiben des Namens wählen 
Sie diese Person direkt in den Pfarrgemeinderat. 
 
Die Urwahl lebt vom Vertrauen in die Menschen unserer Pfarrgemeinde. Sie eröffnet die Chance, aus 
der Vielfalt unserer Gemeinschaft jene Frauen und Männer zu wählen, die Verantwortung 
übernehmen und das Leben der Pfarrgemeinde aktiv mitgestalten können. 
Die Stimmabgabe ist während des festgelegten Wahlzeitraums (EINFÜGEN ZEITRAUM) möglich. Nach 
der Auszählung werden die Personen mit den meisten Stimmen gefragt, ob sie die Wahl annehmen 
und im Pfarrgemeinderat mitwirken möchten. Erst mit ihrer Zustimmung werden sie Mitglieder des 
neuen Pfarrgemeinderates. 
Der neu gewählte Pfarrgemeinderat wird am 7. März 2027 der Pfarrgemeinde vorgestellt und offiziell 
bekannt gegeben. 
 
Mit Ihrer Stimme gestalten Sie die Zukunft unserer Pfarrgemeinde mit. Herzlichen Dank, dass Sie sich 
an der Pfarrgemeinderatswahl beteiligen! 
 
 
LANGVERSION   
 
Urwahlmodell: Vertrauen schenken – Zukunft gestalten 
 
Bei der Pfarrgemeinderatswahl 2027 kommt in unserer Pfarrgemeinde das Urwahlmodell zur 
Anwendung. Dieses Wahlmodell bietet allen wahlberechtigten Pfarrgemeinde-Mitgliedern die 
Möglichkeit, Menschen, denen sie Vertrauen schenken und die sie sich im Pfarrgemeinderat 
wünschen durch das Aufschreiben auf dem Urwahl-Stimmzettel in den Pfarrgemeinderat zu wählen.  
Es geht bei der Urwahl also nicht um Vorschläge für den Pfarrgemeinderat, sondern um die Wahl in 
den Pfarrgemeinderat . 
 
Was ist das Besondere daran? 
Es gibt keine fertige Kandidat:innenliste, aus der man Personen durch Ankreuzen „auswählten“ kann. 
Stattdessen schreiben die Wähler:innen auf den Urwahl-Stimmzettel (er hat leere Zeilen) die Namen 



jener Personen, die sie für den Pfarrgemeinderat geeignet halten – das ist der Wahlvorgang: Die 
aufgeschriebene Person wurde von Ihnen gewählt – aus der gesamten Vielfalt unserer Gemeinschaft. 
 
Wie läuft die Urwahl ab? 
Während des festgelegten Wahlzeitraums (EINFÜGEN ZEITRAUM) können alle Wahlberechtigten im 
Wahllokal (EINFÜGEN ORT) ihre Stimmen mit einem Urwahl-Stimmzettel abgeben. Die Urwahl-
Stimmzettel erhalten Sie/werden verteilt/ können von der Homepage ausgedruckt werden etc. 
Auch die Briefwahl ist bei uns möglich. 
Beim Wahlvorgang werden einfach die Namen jener Personen auf den Stimmzettel geschrieben, die 
man als Mitglieder des Pfarrgemeinderates wählen möchte. Schon das Aufschreiben eines Namens 
gilt als Wahl dieser Person. 
 
„Wen soll ich wählen?“ 
Selber Personen für den Urwahl-Stimmzettel zu entdecken, kann eine Herausforderung sein. Eine 
Idee: Kommen Sie mit anderen Menschen in der Pfarrgemeinde, in Ihrer Nachbarschaft, in Ihrer 
Familie darüber ins Gespräch, welche Personen Sie für den Pfarrgemeinderat geeignet halten! So 
kommt die Urwahl in Schwung. Wichtig: Der persönliche Wahlvorgang ist selbstverständlich geheim. 
 
Wahlannahme-Gespräche 
Nach der Auszählung der Urwahl-Stimmzettel werden jene Personen mit den meisten Stimmen 
gefragt, ob sie die Wahl in den Pfarrgemeinderat annehmen und im Pfarrgemeinderat mitwirken 
möchten. Erst mit der Zustimmung der Urwahl-Gewählten kann der Sitz im Pfarrgemeinderat 
vergeben werden. Zusammen mit den amtlichen (Seelsorgeteam), von Gruppen entsendeten und 
möglichen kooptierten Mitgliedern bilden die Gewählten den neuen Pfarrgemeinderat.  
Der neu gewählte Pfarrgemeinderat wird am 7. März 2027 der Pfarrgemeinde vorgestellt und offiziell 
bekannt gegeben. 
 
Mit der Urwahl können Sie aus dem Vollen der Pfarrgemeinde schöpfen und dafür sorgen, dass viele 
Menschen aktiv an der Zukunft unserer Pfarrgemeinde mitwirken, im Pfarrgemeinderat, in Gruppen, 
in bestimmten Aufgabenfeldern. Jetzt schon Herzlichen Dank, wenn Sie sich durch Ihre Stimmabgabe 
beteiligen und so das Leben unserer Pfarrgemeinde mitgestalten! 
 
 
 
SOCIAL MEDIA   
 
Unsere Pfarrgemeinde lebt von den Menschen, die sie mitgestalten. 
 
Wem würden Sie Ihr Vertrauen schenken? Wen wünschen Sie sich im Pfarrgemeinderat? 
Genau darum geht es bei der Urwahl: Sie wählen Menschen, die Sie für diese Aufgabe geeignet 
halten – direkt aus unserer Pfarrgemeinde. 
Überlegen Sie schon jetzt, wer unsere Gemeinschaft in Zukunft mit Herz und Engagement 
mitgestalten könnte. Ihre Stimme macht den Unterschied. ���� 
 


